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Termine  
 

Fr 05.10. 16.00 Leben im Alter – rechtliche Aspekte Kornhasen 
Sa 06.10. 15.00 Begegnungs-Café   Begegnungsstätte 
  19.00 Musik zum Erntedankfest    Kreuzkirche, 
        Hedelfingen 

So 07.10. 10.00 Familiengottesdienst zum Erntedankfest Michaelskirche 

(Pfarrer Joachim Wolfer)          
           ab 11.00 Gartensonntag (Saisonabschluss)  Gemeindegarten 
    19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 08.10. 19.30 Frauen unter sich    Begegnungsstätte  
Mi 10.10. 14.30 Ökumenischer Seniorennachmittag  Gemeindehaus      
Do 11.10. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte  
Sa 13.10. 14.00 Taufgottesdienst (Pf. Joachim Wolfer)  Michaelskirche  
 

So  14.10. 10.00 Gottesdienst (Pfarrer Joachim Wolfer) Gemeindehaus 

   mit Abendmahl (Saft, Einzelkelche) 

  11.00 Matinee     Begegnungsstätte 
  14.00 Taufgottesdienst (Pf. Joachim Wolfer)  Michaelskirche  

Mo 15.10. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
Do 18.10. 19.30 Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindehaus 
Sa 20.10. 17.00 Filmabend (mit Kinderbetreuung)  Gemeindehaus 

So 21.10. 18.00 (!) einblicke-ausblicke-Gottesdienst    Michaelskirche  

   (Pfarrer Joachim Wolfer und Team)  

    „Was gibt mir Halt?" Unser Umgang mit  
    Demenz und was uns diese Krankheit zeigen kann. 
     Gast: Prof. Laura Schmid (Heidelberg) und  

Prof. J. Thomas Hörnig (Ludwigsburg) 
      Musik: inside-out 
Mo 22.10. 19.30 Frauen unter sich    Begegnungsstätte  
Di 23.10. 17.00 Film „Honig im Kopf“        (s. Seite 9) Gemeindehaus 
Mi 24.10. 15.00 Film „Wir sind die Neuen“ (s. Seite 9) Kornhasen 
Do 25.10. 14.00 Michelrunde     Begegnungsstätte
  14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte  
Fr  26.10.   9.00 Besuchsdienst    Begegnungsstätte 
 

So  28.10. 10.00 Distriktfriedensgottesdienst  Bernhardskirche  
   (Pfarrerin Renate Kleinmann)  Rohracker 

  15.00 Mini-Kirche (Pf. J. Wolfer und Team)  Gemeindehaus 

Di, Mi, Fr  ab 30.10.    9.15-13.30  Kinderbibeltage    Gemeindehaus 
So  04.11. 10.00 Familiengottesdienst zum Abschluss  Gemeindehaus 

der Kinderbibeltage   
 

Ökumenische Andacht im Generationenzentrum Kornhasen, Erna-Beck-Saal: 
Fr 05.10. 14.00 (!) Pfarrer Joachim Wolfer (ev.), mit Abendmahl 
Fr 19.10. 15.00 Diakon Ivan Jelec (kath.)  
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einblicke-ausblicke.  
 

Guten-Abend-Gottesdienst in Wangen 
 

Sonntag, 21. Oktober 2018, 18.00 Uhr, Michaelskirche 
     

 
 
 
 
 
 
 

„Demenz ist nicht lustig. Nein fürwahr nicht. Demenz ist ein böses Wort, denn es 
heißt so viel wie „ohne Geist“ (lat. de-mentis) („ohne Geist)“, schreibt J. Thomas 
Hörnig, Er ist Professor für Evangelische Theologie und Diakoniewissenschaft an 
der Evangelischen Hochschule in Ludwigsburg. Gemeinsam mit seiner Kollegin, 
der habilitierten Psychologin Laura Schmid, die an der Uni Heidelberg über das  
Altern forscht, sind beide in unserem Gottesdienst zu Gast.  
 

Beide wissen, wenn ein Mensch an Demenz erkrankt und sich dadurch seine Per-
sönlichkeit verändert, dann ist das für pflegende Angehörige schwer mitzuerleben 
und bisweilen kaum zu ertragen. Häufig schämen sie sich und fühlen sich überfor-
dert. Dabei werden bis 2050 drei Millionen Menschen mit Demenz in Deutschland 
erwartet. Das ist beileibe keine Randerscheinung mehr. Und je älter wir werden, 
desto wahrscheinlicher erkranken wir an Demenz. Denn sie ist immer noch haupt-

sächlich eine Alterskrankheit. Wie bei allen Krankheiten, die nicht zu heilen sind, 
werden die Betroffenen, aber auch ihre Angehörigen mit vielen Fragen konfrontiert: 
Woran kann ich mich orientieren? Wie kann ich damit umgehen, dass ich mir selbst 
fremd werde? Wie kann ich es einordnen, dass ich die Persönlichkeit meines Va-
ters/meiner Mutter etc. nicht mehr erkenne? Ist der Mensch nur eine Ansammlung 
von – nun kranken – Gehirnzellen und hat keine Seele, keinen Geist mehr?   
 

J. Thomas Hörnig schreibt weiter: „Demenz ist für die Betroffenen selbst zunächst 
ein von Angst bestimmtes Leben. Sie haben den Eindruck, dass mit ihnen etwas 
nicht stimmt oder noch grundsätzlicher den Eindruck: „Ich stimme nicht“. Alles 
verändert sich. Meine Orientierung. Mein Gedächtnis. Mein Körper. Meine 
Schrift.... Beginnende Demenz kommt häufig mit Depression daher. Dementiell  
erkrankte Menschen können nicht (mehr) lügen. Aber sie können riechen, sich also 
z.B. in einem klar strukturierten Demenzgarten orientieren und wohlfühlen (vgl.  

Angela Rinn, 2018). Und einen Sinn für das Heilige wie für Gefühle bewahren ...“  
 
 

  

"Was gibt mir Halt?" 
Unser Umgang mit Demenz 
und was uns diese Krankheit zeigen kann. 
Gäste:   Prof. Laura Schmid (Heidelberg) und  

Prof. J. Thomas Hörnig (Ludwigsburg) 
Musik:  inside-out 
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Bleibt also – trotz vieler Einschränkungen – ein Fünkchen dessen, was wir im Men-
schen als Geist oder Seele bezeichnen? Bleibt also doch noch ein dünner Faden hin 
zum Spirituellen, zum Geistlichen? Und was bedeutet dies für die Betroffenen und 

Angehörigen?  
 

Entlang an diesen Fragen wollen wir in unserem einblicke-ausblicke Gottesdienst 
mit den Professoren Laura Schmid und J. Thomas Hörnig in ein ermutigendes und 
aufrichtiges Gespräch über Demenz kommen. 

Joachim Wolfer 
 

Kirchenmusik 
 

Musik zum Erntedankfest   
Samstag, 6. Oktober 2018, 19.00 Uhr, Kreuzkirche Hedelfingen 
In der mit Erntegaben festlich geschmückten Kirche musizieren Mitglieder des  
Kreuzchores und des Jugendchores gemeinsam mit der Marimba-Virtuosin Katarzyna 
Mycka. Auf dem Programm stehen Werke von Johann Sebastian Bach, Manuela Nägele 
und Anna Ignatowicz-Glinska. 
 

Aktuell 
  
 

Erntedankfest 
Sonntag, 7. Oktober 2018, 10.00 Uhr, Michaelskirche 
Das Erntedankfest feiern wir wie gewohnt mit einem  
Familiengottesdienst um 10.00 Uhr in der Michaels- 
kirche, zu dem wir herzlich einladen.  
 

Spenden für den Erntedankaltar 
stellen Sie bitte am Samstag, 6. Oktober bis 14.00 Uhr 
im Foyer des Gemeindehauses oder direkt vor der  
Michaelskirche ab – ganz herzlichen Dank!  
 

Die Erntedankgaben gehen wieder an die Schwäbische 
Tafel, hier ein Auszug aus dem Schreiben der Tafel: 
„Erntedank und die Freude am Teilen“ 
So könnte die Überschrift für diese besonderen Tage 
lauten. Nudeln, Marmelade, Kaffee, Tee, Konserven, 
Schokolade und viele andere gute Gaben, an denen es bei uns den Rest des Jahres so 
fehlt, erfreuen unsere Menschen und sind schon zu einer verlässlichen Tradition an 
Erntedank geworden. Die Tafelläden sind an diesen Tagen erfüllt von dem tröstlichen 
Gedanken, dass Nachbarn und Mitbürger an uns denken und ihre Gaben mit uns teilen. 
Ein wenig Festlichkeit strahlt dann aus den Gemeinden in die Tafelläden hinein – dafür 
sind wir jedes Jahr aufs Neue sehr dankbar.“ 
Ihr Tafel-Team 
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Gemeindegarten 
 
 

 

Garten-Sonntag am Erntedankfest 
Sonntag, 7. Oktober 2018, ab 11.00 Uhr, Gemeindegarten 
Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen zum Saison-
Abschluss in den Gemeindegarten. Zum Mittagessen gibt es eine Kürbissuppe und  
Spaghetti mit verschiedenerlei Saucen (Spaghetteria der „Mattenspringer“). Als Auftakt 
der Wangener „Apfel-Gemüse-Woche“ in der darauf folgenden Woche gibt es zum 
Kaffee vor allem selbst gebackenen Apfel- und Zwetschgenkuchen. 
Der Gemeindegarten-Ausschuss freut sich über Ihren Besuch! Bei Interesse für einen 
Fahrdienst melden Sie sich bitte direkt bei Matthias Nenner, Tel. 6722822. 

 
Aktuell 
  
 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Mittwoch, 10. Oktober 2018, 14.30 Uhr, Gemeindehaus 
„Gia sou Ellada – Hallo Griechenland“ 
Eine Rundreise durch ein gesegnetes Land und zu den Ursprüngen unserer 
Demokratie – mit Pfarrer Joachim Wolfer 
 

Von Igumenitsa ausgehend, der Hafenstadt gegenüber der Insel Korfu, führt uns die 
Egnatia-Autobahn über die antike Stadt Dodoni, mit dem sagenumwobenen Totenorakel 
und seinem Amphitheater zu den Metéora-Klöstern. Die bei Kastraki gelegenen Klöster 
sind UNESCO-Weltkulturerbe und machen ihrer Namensbedeutung „in der Luft schwe-
bend“ alle Ehre. Wir fahren über das Hochland hinab bis 
in die thessalonische Tiefebene, wo wir bei Vergina die 
phantastische Grabstädte des makedonischen Königs  
Phillip II, des Vaters von Alexander dem Großen, finden.  
Unweit davon erhebt sich der Götterberg Olymp und noch 
etwas weiter östlich auf der rechten Halbinsel der Chalkidi 
auch der heilige Berg, die Mönchsrepublik Athos, auf der 
auch heute noch rund 1200 Mönche in über 20 Klöstern 
beten und leben. 
Mit dem Fährschiff lassen wir uns schließlich von Kavala 
aus über die windgepeitschte Ägäis nach Samos, der Insel 
des Pythagoras, fahren und kehren am Ende über Athen 
mit seinem sonnengebleichten Parthenontempel auf der 
Akropolis zurück. 
Seien Sie herzlich eingeladen! 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag – 
wie gewohnt mit Kaffee, Kuchen und Programm. 
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Filmnachmittag für Groß und Klein 
Samstag, 20. Oktober 2018, 17.00 Uhr, Gemeindehaus 
 

Nach einer erfolgreichen ersten Saison starten wir erneut mit dem  
Familien-Filmnachmittag im Gemeindehaus. Der Eintritt ist frei. 
 

Auch dieses Mal bieten wir auf Wunsch und nach Voranmeldung 
für Kinder ab 3 Jahren Kinderbetreuung an.  
Die Kosten betragen 5,- €, ab dem zweiten Kind 3,- €.  
Anmeldungen für die Betreuung bitte unter: movie4family@wangen-evangelisch.de 
 

Los geht’s mit einer französischen Komödie. 
 
 
 
 
Gottesdienst für die Kleinsten  

Sonntag, 28. Oktober 2018, 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Gott ist mit den Kleinen. David 
Wir schauen in diesem Gottesdienst auf David und erkennen: 
„Gott ist mit den Kleinen.“ Nicht der äußere Schein gilt.  
Gott sieht das Herz an. Eingeladen sind alle Kinder von 0 bis 6 Jahren  
mit ihren Familien und Freunden. Wir freuen uns auf große und kleine Besucher.  
Das Mini-Kirchen-Team 
 
 
 
 

Zum Vormerken: 
 

Krankenpflegeverein Wangen e.V.  
Dienstag, 6. November 2018, 16.00 Uhr, Gemeindehaus  
Private Pflegezusatzversicherung –  
sinnvoll oder überflüssig? 
mit Karin Roller, Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Wird jemand pflegebedürftig, übernimmt die gesetzliche Pflegepflichtversicherung nur 
einen Teil der Pflegekosten. Die verbleibenden Kosten müssen betroffene Versicherte 
aus der eigenen Tasche zahlen. Was bringt eine Zusatzversicherung? 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 
 

 

Bericht aus der Juli-Sitzung  
Noch einmal jung sein – kommt mir da spontan in den Sinn, als ich dem Bericht des  
Jugendausschusses am 19.07.2018 in der Kirchengemeinderatssitzung interessiert zuge-
hört hatte. Da ist echt was los, da wird einem etwas geboten. Ich glaube, das hätte mich 
als Kind und Jugendlichen ebenfalls angesprochen. 
Moderne Jugendarbeit, wie sie unsere Jugendreferentin Heike Ulrich heute mit ihrem 
großen und engagierten Team Ehrenamtlicher anbietet, hat sich im Vergleich zu meinen 
eigenen Erfahrungen als Kind in den 70ern, sowie als Waldheimmitarbeiter in den 
80ern schon merklich verändert. Im Jahr 2018 sind die Gruppen deutlich kleiner und die 
Erwartungshaltungen von Kindern und Eltern deutlich höher. 
Jedoch steht auch heute noch, genauso wie damals, „Spiel und Spaß“ im Vordergrund. 
Heutzutage ist es jedoch nicht mehr ganz so einfach, Kinder und Jugendliche zu regel-
mäßigen Angeboten (z.B. zu einer wöchentlichen Jungschar – immer Donnerstag um 
17:00 Uhr) einzuladen. Die Terminkalender von heutigen Schülern sind zum Teil ge-
nauso voll, wie die eines voll berufstätigen Erwachsenen. Auch die Kommunikations-
wege haben sich im Vergleich zur damaligen Zeit sehr verändert. 
Aus diesem Grund sind viele Angebote aktuell eher niederschwellig oder themenge-
bunden. Die Jungscharen finden auch nicht mehr nur ausschließlich im Gemeindehaus 
sondern auch direkt an den Schulen statt. Heutzutage muss man bei den Angeboten für 
Kinder und Jugendliche modern und flexibel bleiben. 
Neben regelmäßigen Angeboten, wie Holzwerkstattkurse, WWC (World Wide Coo-
king) und Jungscharen, werden auch saisonale Angebote (wie Kinderbibeltage, Oster-
freizeiten, Kirchentagsbesuche, Tannenbaumaktion und – nicht zu vergessen – ein tolles 
Sommerferienprogramm) sehr gerne wahrgenommen. 
Alles in allem sind wir sehr glücklich über eine tolle, konfessionsübergreifende offene 
Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde. Einen großen Anteil daran haben neben den 
hauptamtlichen Mitarbeitern auch unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen im JAK (Ju-
gend-Arbeits-Kreis). Hier freuen wir uns aktuell – neben treuen erwachsenen Mitarbei-
tern/innen – ebenfalls über eine große Zahl jüngerer Jugendlicher, die so bei „learning 
by doing“ auch längerfristig in zukünftige Betreueraufgaben hineinwachsen können. 
Nicht unerwähnt bleiben sollte auch die gute Zusammenarbeit in Sachen Jugendarbeit 
mit den Kirchengemeinden Hedelfingen und Rohracker/Frauenkopf. Ferner sind wir 
dankbar darüber, dass uns die Stadt Stuttgart in Kooperation mit dem Evangelischen  
Jugendwerk Stuttgart mit der Finanzierung dieser Stelle im Bereich der „Offenen  
Jugendhilfe“ am Standort Stuttgart-Wangen unterstützt. 
In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an alle Verantwortlichen im Bereich  
„Jugendarbeit“. 
Es grüßt herzlich 
Ihr Kirchenpfleger Thomas Berner 
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Begegnungsstätte 
 
 

 

  
 
 

 

 

Leben im Alter – rechtliche Aspekte 
Infoabend zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Freitag, 5. Oktober 2018, 16.00 Uhr, Generationenzentrum Kornhasen 
mit Herrn Schüle vom Stadtseniorenrat Stuttgart 
 

Als Folge eines schweren Unfalls oder am Ende des Lebens stellen sich existenzielle 
Fragen. Niemand beschäftigt sich gerade in guten Zeiten gern damit. Wir alle hoffen  
natürlich, möglichst gesund ein hohes Alter zu erreichen und am Ende möglichst ohne 
Schmerzen oder Leiden aus diesem Leben scheiden zu können. Gerade daher ist es 
wichtig, sich bereits in gesunden Tagen mit dem Thema Patientenverfügung auseinan-
der zu setzen. Auf einmal kann es zu spät dafür sein...  

Mit der Patientenverfügung hat der Gesetzgeber für alle volljährigen Bürgerinnen und 
Bürger ein Instrument geschaffen, mit dem sie vorsorglich für den Fall der Einwilli-
gungsunfähigkeit festlegen können, ob und inwieweit sie in eine ärztliche Behandlung 
oder pflegerische Begleitung einwilligen oder diese ablehnen. Diese Patientenverfügung 
ist dann für alle Beteiligten verbindlich, soweit darin der Wille für eine konkrete Be-
handlungssituation klar erkennbar zum Ausdruck gebracht wird. Wichtig ist, dass der 
wirkliche Willen ergründet und in regelmäßigen Abständen erneut überdacht und for-
muliert wird.  

Auch das Betreuungsrecht soll das Wohl eines hilfsbedürftigen Menschen immer in den 
Vordergrund stellen und die Selbstbestimmtheit wahren. Ein Instrument, um dies zu  
gewährleisten, ist die Vorsorgevollmacht. Jeder und jede kann durch einen Unfall, eine 
Krankheit oder am Ende des Lebens in eine Situation geraten, in der wegen einer psy-
chischen Krankheit oder einer körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung An-
gelegenheiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst geregelt werden können.  

Wird in solchen Fällen die Unterstützung in Rechtsangelegenheiten, wie z. B. der Ge-
sundheits- oder Vermögenssorge, benötigt, muss das Betreuungsgericht auf Antrag der 
Betroffenen selbst oder von Amts wegen über die Betreuerbestellung entscheiden. Kann 
durch andere Hilfen oder eine dazu bevollmächtigte Person die Unterstützung gewähr-
leistet werden, darf keine Betreuerbestellung erfolgen. 

Mit dieser Thematik wird sich Herr Schüle vom Stadtseniorenart Stuttgart an diesem 
Nachmittag beschäftigen.  
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Im Rahmen des 9. Europäischen Filmfestivals der Generationen werden  

zwei Filme in Stuttgart-Wangen gezeigt:   
 
Film „Honig im Kopf“  
Einleitung und Diskussion mit Sylvia Kern,  
Geschäftsführerin der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
Dienstag, 23. Oktober 2018, 17.00 Uhr, Gemeindehaus 
Die elfjährige Tilda liebt ihren Großvater Amandus über alles. Der ist jedoch an Alz-
heimer erkrankt, wodurch er zunehmend vergesslicher wird und sich allein zu Hause 
nicht mehr zurechtfindet. Tildas Eltern halten es für das Beste, Opa in ein Pflegeheim  
zu geben. Doch Tilda akzeptiert diese Entscheidung keineswegs. Kurzerhand entführt 
sie Opa, der so gerne noch einmal Venedig sehen würde… Trotz Überlänge und erns-
tem Thema hat Til Schweiger mit dieser sehr unterhaltsamen Tragikomödie einen der 
erfolgreichsten deutschen Filme in der deutschen Kinogeschichte produziert. Großen 
Anteil an diesem Erfolg haben Dieter Hallervorden und Emma Schweiger, die in dem 
Opa-Enkel-Roadmovie brillieren. 
Deutschland 2014, 139 Min., Regie: Til Schweiger, mit Dieter Hallervorden, Emma Schweiger, Til Schwei-
ger, Jeanette Hain u.a. Altersempfehlung: ab 8 Jahren. 
 

 
Film „Wir sind die Neuen“  
Althippies treffen auf Jungspießer  
Mittwoch, 24. Oktober 2018, 15.00 Uhr, Generationenzentrum Kornhasen 
Da in der Großstadt die Mieten für Alleinlebende unbezahlbar werden, beschließen drei 
junge Rentner, ihre ehemalige Studenten-WG wieder aufleben zu lassen. Die lebendige 
Biologin Anne, der bindungsunfähige Single Eddi und der erfolglose Jurist Johannes 
genießen wie einst die gemeinsame Zeit, sitzen weintrunken bis spät in die Nacht in der 
Küche zusammen und philosophieren über Gott und die Welt. Doch über ihnen wohnen 
Katharina, Barbara und Thorsten, drei junge prüfungsgestresste, spießige und humor-
lose Studenten. Zwei völlig unterschiedliche Lebensentwürfe prallen aufeinander und 
der Generationenkonflikt ist vorprogrammiert… Eine Generationenkomödie mit fri-
schen, selbstironischen Dialogen über das Jungsein von heute und gestern. 
Deutschland 2014, 93 Min., Regie: Ralf Westhoff, mit Gisela Schneeberger, Heiner Lauterbach, Michael  
Wittenborn, Claudia Eisinger, Karoline Schuch, Patrick Güldenberg. Altersempfehlung: ab 8 Jahren. 

  
 

Matinee  
Sonntag, 14. Oktober 2018, 11.00 Uhr, Begegnungsstätte 
Der Förder- und Freundeskreis lädt herzlich ein zur Matinee mit  
Magdalena Galka und Claudia Großekathöfer. Sie spielen an unserem        
Flügel ihr Programm „Wenn Musik der Liebe Nahrung ist“ für Klavier   
zu vier Händen. Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns.             
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Freundeskreis Flüchtlinge Wangen 
 
 

 

Lust auf Kochen?! 
 
Am 4. September fand 
der erste Kochkurs des Projekts „Empower-
ment“ in der Küche von Patricia Sperrle 
statt. Es war eine kunterbunte Gruppe mit 
vielen Kindern und einigen fleißigen 
Frauen aus Nigeria sowie sehr interessier-
ten Gästen, die gespannt bei der Zuberei-
tung von Fisch, Hähnchen mit Kochbana-
nen und einer köstlichen Tomatensauce und 

dazu scharf-würzigem Tomatenreis zusahen und mitwerkelten. Alle hatten großen Spaß 
und hoffen auf weitere Interessierte für den 2. Kochkurs am Dienstag, 30. Oktober um 
17.00 Uhr beim Flotten Teller. Diesmal werden wir gemeinsam Köstlichkeiten aus  
Afghanistan zubereiten. Wenn Sie Interesse haben mitzumachen, dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 15.10.18 bei Patricia Sperrle.  
Patricia Sperrle, Tel. 4201340, fk-wangen@freundeskreise-stgt-who.de 
www.freundeskreise-stgt-who.de 
 

Begegnungscafé: Samstag, 6. Oktober, 15.00-18.00 Uhr, Begegnungsstätte 
Treffen Freundeskreis: Montag, 8. Oktober, 19.00 Uhr, Gemeindehaus (UG) 
Interessierte sind herzlich willkommen! 

 
Nachtschicht-Gottesdienst 
 
 

„An der Leistungsgrenze“  
Landesbischof Frank Otfried July zum Leben mit Handicap. 
Donnerstag, 4. Oktober 2018, 19.00 Uhr, Hospitalhof Stuttgart 
Menschen müssen lernen, mit Einschränkungen und ihren individuellen Leistungsgren-
zen zu leben. Doch manche brauchen alltäglich die Hilfe von anderen, um ihr Leben zu 
meistern. Doch ihr Leben muss deshalb nicht „behindert“ sein, sondern kann reich sein 
an allem, was das Leben wirklich ausmacht. Landesbischof Frank Otfried July war Di-
rektor des Evangelischen Diakoniewerks Schwäbisch Hall und damit ganz alltäglich mit 
den Fragen befasst, wie wir lernen können, mit unseren Leistungsgrenzen umzugehen 
und wo die besonderen Aufgaben liegen, einander zum Leben zu helfen. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt eine Band, deren Spielfreude und musikali-
schen Wurzeln kaum Grenzen kennen: Foaie Verde: Fünf Vollblutmusiker aus vier  
verschiedenen europäischen Ländern begeistern mit feuriger Musik der Roma und der 
Länder Südosteuropas.  
Weitere Informationen unter www.nachtschicht-online.de      
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Jugendarbeit 
 
 

Tipps und Termine 
02.10. WORLD WIDE COOKING: Deutschlandreise,  

von 16.30 – 19.00 Uhr für alle Kinder von 8 – 12 Jahren 
09.10. Gemeinsames Kochen mit den Sternchenköchen im Rahmen der 

Apfel- & Gemüsewoche, um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
10.10. Trainee im ZEBRA Bad Cannstatt von 17.00 – 19.00 Uhr 
12.10.  Abschlussfest der Apfel- & Gemüse-Woche in der BGS; 13.30 Uhr 
16.10.  WORLD WIDE COOKING: Deutschlandreise, von 16.30 – 19.00 Uhr  

für alle Kinder von 8 – 12 Jahren 

20.10.  KONN-CANN-DAY: Ein gemeinsamer Konfi-Tag im Dekanatsbezirk Bad 
Cannstatt mit allen Konfi-Gruppen, Pfarrern und Jugendreferenten von  
12.00 – 18.00 Uhr im ZEBRA mit spannendem Stadtspiel, Siegerehrung,  
Gruppenfoto-Aktion und leckerem Essen. 

22.10. SMP-Tag (Schülermentor/innen-Programm-Schulung für ehrenamtliche  
Mitarbeiter/innen) der EJUS im Haus 44, von 8.30 – 16.30 Uhr 

23.10.  WORLD WIDE COOKING: Deutschlandreise,  
von 16.30 – 19.00 Uhr für alle Kinder von 8 – 12 Jahren 

24.10. Trainee im ZEBRA Bad Cannstatt von 17.00 – 19.00 Uhr 
30.10.+ Beginn der Kinderbibeltage „Wetten, dass…   mein Gott echt stark ist?“,  
31.10. 9.15 – 13.30 Uhr im Gemeindehaus 
31.10. CHURCHNIGHT in Rohracker unter dem Motto „…da berühren sich  

Himmel & Erde“, Bernhardskirche, 18.00 Uhr 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

News aus der Jugendarbeit: 
• Beim WORLD WIDE COOKING (dienstags von 16.30 – 19.00 Uhr) be- 

geben wir uns auf Deutschlandreise: Wir „besuchen“ unsere 16 Bundes- 

länder, lernen die regionalen Spezialitäten mit ihrer Herkunftsgeschichte  

kennen, kochen diese gemeinsam und nehmen alle Kinder von 8-12 Jahren mit.  
• Anmeldeflyer für die Töpfer- und Holzwerkstatt (freitags ab 15.00 Uhr) zu  

unserem „Insektenprojekt Teil IV“ mit allen Details zu den Kursinhalten sind  
ab sofort bei der Jugendarbeit erhältlich. 

• Seit Mitte September finden auch wieder die beiden JUNGSCHAR@SCHOOL-
AGs der ev. Jugendarbeit ONVO links an der Wilhelmsschule (mittwochs, 3.+4. 
Klasse) sowie am Wirtemberg-Gymnasium (dienstags, 5.+6. Klasse) statt. 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Churchnight am 31. Oktober 2018 
Am Reformationstag feiert Rohracker wie gewohnt um 18:00 Uhr eine Churchnight in der 
Bernhardskirche. Wir laden herzlich ein zu einem besonderen Gottesdienst mit dem Thema 
„… da berühren sich Himmel und Erde“. Lassen Sie sich mitnehmen, Berührungspunkte 
zwischen Himmel und Erde zu erkennen, und im alltäglichen Tun den Schatz im Himmel,  
der in der Erde verborgen sein kann, zu entdecken. Der Gottesdienst wird musikalisch von  
einer engagierten Band begleitet. Im Anschluss gibt es ein Kinderprogramm in der Kirche  
und einen kleinen Imbiss im mittelalterlich erleuchteten Garten der Bernhardskirche.  
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Familiennachrichten 
 

 

Aus Datenschutzgründen werden auf der website keine Familiennachrichten 
veröffentlicht.  

 
  

 
 

Besuchsdienst  
Gerade unsere älteren Gemeindemitglieder möchten wir anlässlich ihres Geburts-
tages besuchen und ehren und in Kontakt bleiben. Aktuell ist unser Besuchsdienst-
kreis auf drei Frauen um Pfarrer Wolfer geschrumpft. Wir suchen dringend Ver-
stärkung. Wenn Sie Lust haben, solche Geburtstagsbesuche im Auftrag Ihrer  
Kirchengemeinde zu unternehmen, bitten wir herzlich um Ihre Mitarbeit.  
Bitte melden Sie sich für nähere Infos bei Pfarrer Joachim Wolfer, Tel 422125. 
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Übrigens…     
 
 

.... Gemeindefest: Spende an Mädchengesundheitsladen 
Wir freuen uns, dass wir nach Abrechnung des diesjährigen Gemeindefestes 513,90 €  
an den Mädchengesundheitsladen in Stuttgart überweisen können – vielen Dank allen 
Besucherinnen und Besuchern und den vielen fleißigen Helfern. 
 
… Spende vom Weihnachtskonzert Jugendmusikzug  
Vom Weihnachtskonzert in der Michaelskirche am 3. Advent letzten Jahres überreichte 
Bernhard Veit eine Spende in Höhe von 344,20 € an Pfarrer Wolfer.  
Die Kirchengemeinde bedankt sich ganz herzlich bei allen Musikerinnen und Musikern 
vom Jugendmusikzug!  
 

… Herbstsammlung für die Diakonie  
„Platz da...  Raum für Wärme“ 

Für bedürftige Menschen sind Herbst und Winter besonders rau und kalt. Vor allem, 
wenn die finanziellen Mittel nicht ausreichen, um Strom- oder Heizkosten zu bezahlen. 
Fehlende soziale Kontakte lassen gerade ärmere Familien oder ältere Alleinstehende 
einsam sein. Gemeinsam mit den Kirchengemeinden vor Ort schenkt die Diakonie mit 
Wärmestuben, Vesperkirchen, Begegnungsorten oder finanziellen Hilfen den Menschen 
Nähe, Licht und Wärme. Gott gibt uns die Hoffnung, die uns Kraft zum Leben gibt.  
Am Sonntag, 14. Oktober ist das Gottesdienstopfer für diese Arbeit der Diakonie be-
stimmt. Im Gottesdienst liegen Faltblätter aus – ebenso gibt es dort Spendentüten der 
Diakonie, die Sie auch gerne noch später bei der Kirchenpflege abgeben können. 
 
… Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz  
Im Haus am Weinberg in Obertürkheim wird ein Jubiläum gefeiert: in diesem Herbst 
findet seit nunmehr 15 Jahren an zwei Nachmittagen pro Woche – Dienstag und Mitt-
woch von 14.00 bis 18.00 Uhr – eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 

statt. Das Angebot steht neben Bewohnern im Betreuten Wohnen des Hauses auch  
Menschen aus den umliegenden Stadtteilen offen und schafft somit Raum für wertvolle 
Begegnungen. Den sich kümmernden und pflegenden Angehörigen zu Hause entsteht 
dadurch die Gelegenheit für eine zeitweise Entlastung.      
Unter der Leitung eines multiprofessionellen Teams aus Sozialarbeit, Pflege und Ehren-
amt werden vier Stunden gemeinsam gestaltet. Den Auftakt bildet jeweils eine Kaffee-
runde, den Schlusspunkt ein gemeinsames Abendessen. Dazwischen gibt es in einem 
geschützten Rahmen Raum für Gespräche, Spaziergänge, Musizieren, Bewegung, Krea-
tives, Aktives und „Gemütliches“– ganz in Abstimmung mit den individuellen Bedürf-
nissen und Möglichkeiten einer jeden Persönlichkeit und eines jeden Tages. Gemäß dem 
Motto: „Alles darf und nichts muss sein.“  
Falls Sie Interesse an diesem Angebot haben, nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf. 
Auch unverbindliche Probenachmittage sind möglich.  
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Melanie Albus, Tel. 0711 32004-31  
email: melanie.albus@wohlfahrtswerk.de  



14 

Weltlädle 
 
 
 
 

Plastik macht Pause 
Jetzt werden wieder Pausenbrote geschmiert und kleine Imbisse zusammen-
gestellt. Aber wie transportieren unsere Kinder das Vesper sicher, sauber 
und auch umweltfreundlich? Natürlich in einer Brotbox! 
Da Eltern aber immer weniger Plastik verwenden wollen, ist eine umweltfreundliche 
aber praktische Alternative gefragt. 
 

Mit der Nana-Brotbox (natürlich nachwachsend) macht 
Plastik in der Pause wirklich Pause! Der innovative Pausen-
brotbehälter besteht zu 100 Prozent aus nachwachsenden 
Rohstoffen. 
Das Material besteht aus Biopolymer auf Basis von Zucker-
rohr sowie aus Mineralien und Wachsen. Zuckerrohr und 
Wachs kommen aus Brasilien, die Mineralien aus Europa.  
In Baden-Württemberg wird alles zu einem Bio-Kunststoff 
für die Herstellung der Nana-Brotboxen verarbeitet. 

 

Als Begleiter für jeden Tag, (auch für die Arbeitspause oder als 
Rucksackutensil für Wanderer) sind die Nana-Brotboxen vielseitig 
und pflegeleicht: Ein herausnehmbares Trennelement sorgt für 
Ordnung, wenn verschiedene Vesperteile (z.B. Brotschnitten und 
Obst- oder Gemüsestücke) auf einmal eingepackt werden. Die Bo-
xen lassen sich tadellos öffnen und schließen und sind garantiert 
auslaufsicher. Selbstverständlich sind die Behälter lebensmittel-
echt, geruchs- und geschmacksneutral und sie lassen sich in der 
Spülmaschine reinigen. 
 
Die Nana-Brotbox wurde übrigens von „Öko-Test“  
geprüft und erhielt das Testergebnis „sehr gut“! 
 
Diese plastikfreien Brotboxen gibt es bei uns. 
 
Ihr Weltlädle 

 
 
 

Weltlädle Wangen, Buchauer Straße 2, Tel. 9436 9966 
Dienstag bis Freitag 9:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00 Uhr; Samstag 10:00 – 13:00 Uhr. 
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Ansprechpartner                  www.wangen-evangelisch.de 
 
 

 

Pfarramt Pfarrer Joachim Wolfer | Tel. 422125 | Fax 48907297 
Im Kirchweinberg 2 | 70327 Stuttgart 
pfarramt@wangen-evangelisch.de     
 
 

Gemeindebüro Regine Heinz | Tel. 427517 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stuttgart 
Bürozeiten: vormittags, außer Donnerstag 
gemeindebuero@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchengemeinderat Michael Mischke | 1. Vorsitzender | Tel. 429063 
michael.mischke@wangen-evangelisch.de 

 

Kirchenpflege Thomas Berner | Tel. 2201730 | Fax 2201731| Ulmer Str. 347 
70327 Stuttgart | kirchenpflege@wangen-evangelisch.de 

 

Jugendarbeit Heike Ulrich | Tel. 4204074 | Ulmer Str. 347 A | 70327 Stgt. 
jugendarbeit@wangen-evangelisch.de  | 0175 2272 540 

 

Gemeindehaus Ulmer Straße 347 A | 70327 Stuttgart 
 

Hausmeister Gem.zentrum 
 

Uwe Thiemann | Tel. 0173 824 6942  
hausmeister@wangen-evangelisch.de 
 

Michaelskirche Im Kirchweinberg 1 | 70327 Stuttgart 
 

Mesnerin Michaelskirche Antonietta Miceli-Viscardi | Tel. 423268 
 

Distriktkantorin KMD Manuela Nägele | Tel. 422902  
manuela.naegele@web.de 
 

Begegnungsstätte Ilse Ostertag | Tel. 426133 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stgt. 
begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de   
 

Kindergarten Maja Birkenmaier | Tel. 423631 | Ulmer Straße 349 A,  
70327 Stuttgart | kindergarten@wangen-evangelisch.de 
 

Kinderhaus Anke Leistert | Tel. 422391 | Ulmer Straße 347/1 | 70327 Stgt. 
kinderhaus@wangen-evangelisch.de 
 

Gemeindegarten Matthias Nenner | Tel. 6722822 
gemeindegarten@wangen-evangelisch.de 
 

Förderverein BGS Sylvia Zürn | Tel. 4201381 
 

Krankenpflegeverein Dieter Guckes | Tel. 427823  
 

Weltlädle Wangen Buchauer Str. 2  | Tel. 9436 9966 
 

Diakoniestation Pflegebereich: Denis Stojakovic | Tel. 421050  
Nachbarschaftshilfe: Christine Bareiss | Tel. 423335 

 

Kreisdiakoniestelle 

Sozial- und Lebensberatung 
Birgit Wieland | Tel. 54997373  
Sprechzeiten Wangen (Begegnungsstätte): Do  9-12 Uhr 
 

Konto Kirchengemeinde BW-Bank | IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 
BIC: SOLADEST600 

Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen  
Redaktion: Manfred Denneler, Judith Fuchs, Regine Heinz, Barbara Jancevskis 
Druck: Druckerei Zielfleisch GmbH, Stuttgart-Feuerbach 
Redaktionsschluss Nov.-MICHEL: 02.10.18  -  michel@wangen-evangelisch.de 
Bilder: S.1,12: Magazin „Gemeindebrief“, S.4,5: J. Wolfer, S.10: P. Sperrle,  
S.14: www.ajaa.de, restliche: Gemeindearchiv. 
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Kinderbibeltage 
 

Wetten, dass….   mein Gott echt stark ist?  
 

Elia will einen starken Gott, der uns Menschen macht-
voll beschützt und sich auch für uns einsetzt. Sichtbar 
und erfahrbar. Wie er das für Mose getan hat. Denn 
Elia ist unglücklich darüber, wie das Vertrauen in Gott 
schwindet. Für solch einen starken Gott wollte Elia  
alles geben. Dabei schießt er aber auch über das Ziel 
hinaus und verletzt dabei andere Menschen. So über-
eifrig ist er. Doch Gott holt ihn zurück auf den Boden. 
Sanftmütig. Und er zeigt Elia schließlich, wie er wirk-
lich ist. Dafür muss Elia aber einen weiten Weg gehen 

– bis zum Berg Sinai. Und wir gehen mit und lernen Gott noch einmal ganz neu kennen.  

An unseren drei gemeinsamen Tagen sehen wir den Theaterstücken der Mitarbeiter/ 
innen zu und staunen über die Erlebnisse von Elia – wir basteln, singen, beten und  
spielen. Es gibt jeden Tag ein warmes Mittagessen. 
 
 

Pfarrer Joachim Wolfer und das Kinderbibeltage-Team freuen sich auf alle  

Kinder von 5 bis 12 Jahren! 
 
 

 
 

Anmeldung bitte zurück an das Gemeindebüro, Ulmer Straße 347, gerne auch telefo-
nisch oder per email. 
 

�----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Hiermit melde ich meine Tochter / meinen Sohn zu den Kinderbibeltagen 2018 an: 
 
Name: ______________________ Vorname: __________________________ 
 
Straße:  ______________________ Geburtstag: _________________________ 
 
Telefon: ______________________ Unterschrift: ________________________  
     der/des Erziehungsberechtigten 

 

Familiengottesdienst am Sonntag, 4. November 2018 um 10.00 Uhr im  

Gemeindehaus mit anschließendem Mittagessen! 

Kinderbibeltage: Dienstag, 30.10.2018   jeweils 9.15 – 13.30 Uhr im 

Mittwoch, 31.10.2018   Evangelischen Gemeindehaus 

Freitag, 2.11.2018   Ulmer Straße 347 A 

Teilnehmerbeitrag: 7,- € (dreimal Imbiss und Mittagessen sowie Materialkosten)  


